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Die Gruppe „Schiggedittas“

Gesangsgruppe: Die „Wilde Sieben“ mit ihrem Programm 2011

Nicky Kailing als „Martha Pfahl“
alias „Lili Marleen“ Der Campagne - Orden 2011

Volker Deubert als „WCV - Gründungs-
Mitglied im Altenheim“

Titel-Seite Campagne - Heft 2011

Das Campagne-Heft zum 50. Geburts-
tag des WCV erschien bereits wenige
Tage vor der Campagne-Eröffnung,
pünktlich zum 11.11.2010. Es war erst-
mals komplett in 4-farbiger Ausführung.
Auch die Fastnacht der Campagne 2011
wurde pünktlich am 11.11. um 20:11 Uhr
vor dem WCV-Casino ausgegraben.
Die Flasche Obstler hatte die „Narren-
lose Zeit“ seit Aschermittwoch
unversehrt überstanden.

Auch der strömende Regen konnte
diesem feierlichen Zeremoniell wenig
anhaben.
Die Campagne-Eröffnung selbst fand
wiederum im WCV-Casino statt.
Die Presse (GNZ) titelte über diese
WCV-Veranstaltung: „Narren in
grandioser Frühform" und „Ein Feuer-
werk aus Tänzen, Sketchen, Bütten-

reden und sonstigen Gags prasselte im
knackvollen WCV - Casino auf die
Besucher herab und begeisterte sie.“
Dieser Einschätzung ist nichts mehr
hinzuzufügen.
Der Vorstand und die Aktiven des
WCV sind voller Tatendrang in die
Campagne gestartet, die die längste
in der 50-jährigen Geschichte des
WCV sein wird. Denn der Ascher-
Mittwoch ist erst am 9. März 2011.

Nach der Campagne-Eröffnung starteten
wir mit viel Schwung und Elan in das
Programm zum 50. Jubiläum des WCV.
Zu Beginn standen die 3 Jubiläums-
Kostümsitzungen auf dem Programm.
Unter der bewährten Leitung von
Sitzungspräsident Werner Ach war das
Programm besonders geprägt durch die
Geburtstagsfeier des WCV.
Volker Deubert schlüpfte bei seinem
Protokoll in die Rolle des „Gründungs-
redners aus dem Altersheim“. Ein beson-
derer Höhepunkt war der „Jubiläums-
Tanz“. Nach monatelangen Proben
tanzten die Original-Tänzerinnen die er-
folgreichsten Schautänze in der Vereins-
geschichte. Der „Micky-Maus-Tanz
(1973) - Rosaroter Panther (1979) -
Broadway-Nigger (1981)“ und die
„Spessart-Räuber (1982)“ waren
Höhepunkte in den Jubiläums-
Sitzungen.

201150 Jahre WCV
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2011

Insgesamt 30 ehemalige Tänzerinnen des WCV fanden sich zum 50jährigen Jubiläum zusammen, um die erfolgreichsten Tänze
des WCV wieder aufleben zu lassen. Im Bild: Der Micky-Maus-Tanz von 1973, mit dem der WCV Vize-Europameister wurde.

Die WCV - Tanzgarde 2011

Werner Ach als „Festredner“
in den Jubiläumssitzungen

Tanzmariechen Vanessa Maßling

Die Jubiläums -

Werner Ach als „Festredner“, Nicky
Kailing in seiner Glanzrolle als „Martha
Pfahl“ , Traudel Müller und Jürgen
Berger als „Käthchen und Schorsch“,
Dr. Peter Tauber als „Schwarzer
Peter“, Rainer Neusser und Dieter
Lohrey als „Duo Sprachlos“ waren
weitere Eckpunkte in den Jubiläums-
Fremdensitzungen.

Die „Rocky-Gruppe“  mit dem „Kriminal-
Tango“ und die „Schiggedittas“ mit Erna
und Edith als Schloßgeister sorgten für
ein abwechslungsreiches Programm.

Neben der Tanzgarde zeigten die
Tanzgruppe „Purzel und Stöpsel“,
sowie die Mini-Garde des WCV und
die Junioren-Schautanzgruppe „Next
Generation“ ihr tänzerisches Können.

Das Tanzmariechen Vanessa Maßling,
die Tanzgruppe „Flinke Flitzer“ , die
Junioren-Garde des WCV und die große
Schautanzgruppe mit ihrem Tanz
„Orient“ waren ebenfalls feste
Bestandteile der Jubiläums-Sitzungen.
Die Gesangsgruppe „Wilde Sieben“
und die „Närrischen Hofsänger“ des
WCV Thorsten Stock und Johannes
Gröbel sorgten für die richtige
Stimmung im Bürgerhaus.
Den Abschluss bildete wie immer das
Männerballett. Unter der Leitung von
Eva Mainka und Susanne Berger

begaben sich die tanzenden Männer in
einen „Karibik-Urlaub“.

Die Kindersitzung des WCV war auch
im Jubiläumsjahr ein fester Programm-
punkt. Unter der Gesamt-Leitung von
Conny Schuchardt-Wolf und den
Sitzungs-Präsidentinnen Jana Laska
und Laura Fix wusste der karneva-
listische Nachwuchs  zu gefallen.
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Die Tanzgruppe „Purzel und Stöpsel“

Die Gesangsgruppe: Die „Wilde Sieben“

„Käthchen und Schorsch“ alias
Traudel Müller und Jürgen Berger

Aus Anlass des Jubiläums startete der
WCV nach umfangreichen Vorberei-
tungen das „Närrische Männer-Früh-
stück“ und die alternative Damen-
Sitzung „Typisch Frau“ . Das „Närrische
Männer – Frühstück“ begann um 9.11 h
mit einem deftigen Frühstück und sich
anschliessendem zünftigen Männer-
Programm.
Auch die Damen-Sitzung „Typisch Frau“
war in dieser Form völlig neu.
Der erfolgreiche Neustart der Sitzungen
für die Männer und Frauen wird zukünf-
tig mit wechselnden Standorten durch-
geführt. In 2012 werden sie in Bad Orb
stattfinden.

Der „Kinder-Fasching“ im WCV–Casino
fand wie immer großen Anklang.
Die „TollenTage“  wurden durch die
„Weiber-Fastnacht“  eingeläutet. Die
närrischen Weiber trafen sich vor dem
GLOBUS. Als erste „Amtshandlung“
wurde der Magistrat „abgesetzt“. An-
schliessend machten die närrischen
Damen für mehrere Stunden die Wäch-

201150 Jahre WCV

Die Juniorgarde des WCV

Die „Schiggedittas“ mit Erna und Edith als Schlossgeister
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Das „Närrische Männerfrühstück“ mit den Moderatoren Volker Deubert und Reiner Neusser

tersbacher Altstadt unsicher um an-
schliessend  im  WCV-Casino für einen
zünftigen Abschluss zu sorgen.
Während der diesjährigen Campagne
wurden wiederum einige Aktive für ihre
langjährige Treue besonders geehrt:
Für besondere Verdienste als lang-
jährige Aktive wurden Ulrike Faupel,
Anette Höhn, Michele Lohrey, Volker
Deubert, Wilhelm Malkemus, Wolfgang
Stein und Werner Wies mit dem Sonder-
orden „Wächtersbacher Original“
ausgezeichnet.
Mit dem „Goldenes Vlies“ wurden
Kathrin Kappes, Dr. Dieter Jonas,
Michael Malkemus, Gerhard Müller,
Rainer Neusser, Klaus D. Richter und
Anton Vaupotic geehrt.
Für hervorragende Leistungen im
Karneval wurde die „Goldene Flamme“
an Hertha Krüger, Katharina Ritzel,
Martina Wiesner, Uli Müller und Marcel
Weisgerber verliehen.
Für treue Mitarbeit und zehnjähriges
Mitwirken in den WCV-Tanzgruppen

2011 50 Jahre WCV

Das Männerballett in der Campagne 2011

Ebenfalls neu im Programm: Die Damensitzung „Typisch Frau“

wurden mit dem „WCV – Verdienst-
orden in Gold“ geehrt: Lena
Habermann, Aileen Mack, Anna Müller,
Nadja Werth, Rainer Fuld, Maximilian
Hansmann, Julian Höll, Maximilian Höll,
Karl-Ernst Kolb, Reinhard Mayer, Philipp
Müller, Rainer Peter, RecepTekin,
Dr. Norbert Voß und Klaus Werth.

Der „WCV – Verdienstorden in Silber“
für ihre fünfjährige Mitgliedschaft in den
Tanzgruppen, sowie der Mitwirkung bei
den Kindersitzungen wurde verliehen an:
Ronja Barwich, Lea Gerlach, Erika Just,
Tailia Kaya, Dana Wilhelm, Luisa Wolf
und Nico Alic.

4



Zur Einstimmung auf die „Tollen Tage“
sorgte wiederum die „FaschingsWarmUp
Party“ im Bürgerhaus.
Aufgrund der großen Nachfrage nach
Eintrittskarten wurden in diesem Jahr
das Sicherheitskonzept und die Einlass-
kontrolle verändert bzw. verbessert.
Absoluter Höhepunkt der „Tollen Tage“
war auch im Jubiläumsjahr der große
Wächtersbacher Fastnachtszug, der am
Fastnachts-Sonntag bei strahlendem
Sonnenschein ca. 20.000  Besucher
nach Wächtersbach lockte.

201150 Jahre WCV

Auch im Jubiläumsjahr wurde die Campagne „würdig“ beerdigt

Durch die Vielzahl der hervorragenden
Zugnummern hatte die Jury keine be-
sonders schwere Aufgabe, die richtige
Auswahl der gelungensten Beiträge zu
ermitteln:
Damengymnastikverein Hesseldorf
„Drachen“ – Tauchsportverein Geln-
hausen „Oktopus“ – Die Thekenflitzer
„Robin Hood“ – Jugendclub Unterer
Vogelsberg „Gruft & Sensenmänner“-
Kegelclub Neuntöter „Beschirmte
Narretei“.
Der Trauerzug am Aschermittwoch
bildete den Abschluss für den ersten
Teil des Jubiläumsjahres. Denn nach
der „Fastnachts-Beerdigung“ starteten

die Aktiven des WCV in den zweiten
Teil des Jubiläumsjahres.
Das Festkomitee zur Vorbereitung aller
Aktivitäten im Jubiläumsjahr war bereits
zwei Jahre zuvor gebildet worden.

Der Fastnachtszug 2011

Rechtzeitig zum  Jubiläumsjahr
leisteten sich die Aktiven des  WCV
ihr „eigenes  Geburtstagsgeschenk“.
Die neue Standarte des WCV.
Finanziert mit Spenden von Vereinsmit-
gliedern, wird diese neue  Standarte
nicht nur der Repräsentation des WCV
dienen, sondern  gleichzeitig an ein
erfolgreiches Jubiläumsjahr erinnern.

Die Vorder- (o.) und Rückseite (u.) der
neuen Vereinsstandarte des WCV
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2011 Der Sommer-Jubiläums-Festzug

In der Jahreshauptversammlung am
13. Mai 2011 gab es bei den Wahlen
zum Vorstand keinerlei Veränderungen.
Für 50-jährige Mitgliedschaft im Verein
wurden anlässlich der Jahreshauptver-
sammlung geehrt: Helmuth Scheuß,
Ottokar Raacke, Josef Miksch
und Adolf Kolb.
Die Ehrung für 25-jährige Mitgliedschaft
erhielten: Klaus und Hildegund Kucka,
Werner Wies, Norbert Urban und Uwe
Hamerla.

Herrliches Sommerwetter beim Jubiläums-Festzug am 22.5.2011

Nach der Jahreshauptversammlung
startete der WCV in den zweiten Teil
seines  Jubiläumsjahres. Der „Sommer-
Jubiläums-Festzug“ am Sonntag, dem
22. Mai 2011. Bei herrlichem Sommer-
wetter und vielen Zuschauern zog dieser
besondere Umzug durch die Straßen
von Wächtersbach.
Der „Sommer-Jubiläums-Festzug“
endete am Festzelt auf dem Messe-
gelände. Hier spielte die  „Münchner
Zwietracht“ für die gut gelaunten Zugteil-
nehmer und Gäste aus Nah und Fern.

Die Ehren-Vorstandsmitglieder (v. Li nach Re) Karl Eichhorn, Helmuth Scheuß und Rudi Schneider

Das Prinzenpaar des WCV von 1966
Ottokar Raacke und Irmgard Lohrey
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2011Der Kommersabend am 11.11.11

Am 11.11.11 endete das Jubiläums-
jahr mit dem  Kommersabend „50
Jahre WCV“.  Dieser Abend war
Abschluss und Höhepunkt im
ereignisreichen Jubiläumsjahr
des WCV. Moderiert wurde dieser
„Völlig andere Kommersabend“
von Anette Höhn, geb. Zilch und
Tochter Lena.
Im voll besetzten Bürgerhaus gaben
die Aktiven einen Rückblick über
50 Jahre Vereinsgeschichte mit
kurzweiligen Beiträgen von Tanz,
Gesang und Bütt.

Der Chronist Wilfried Wilhelm mit dem Bürgermeister und drei Gründungsmitgliedern.
(v. re. nach li.) Bgm. Rainer Krätschmer, Helmuth Scheuß, Josef Miksch u. Ottokar Raacke

Der „Happy-Day-Chor“ mit seiner Gratulation zum 50-jährigen Jubiläum des WCV

Was war sonst …
Am 2. Mai 2011 verstarb nach
langer schwerer Krankheit unser
Alt-Bürgermeister Heinrich
Heldmann im Alter von 85 Jahren.
Von 1963 - 1990 war er ununter-
brochen Bürgermeister der Stadt
Wächtersbach.
Im August wurde die Heizungs-
anlage im Freibad auf Fernwärme
aus dem neuen Holzhackschnitzel-
Heizkraft-Werk umgestellt.
Das „Bio-Energie-Bad“ kann auf
26° Wassertemperatur - ohne
Mehrkosten - beheizt werden.

Die Moderatorinnen am Kommersabend

Der 1. Vorsitzende begrüßt die Gäste

Die Protokoller in 50 Jahren WCV:
H. Scheuß, H. Colonius, V. Deubert

„Peppi“ Josef Miksch
als „Böhmischer Gastarbeiter“

Hilde Kucka u. Roswitha Ritzel
als „Wermut-Schwestern“

Andy Ost
mit seiner „Multi-Media-Show“
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2012

Das tolle Jubiläumsjahr und die hervor-
ragende Resonanz auf den Kommers-
abend am 11.11.11 waren noch nicht
verklungen, starteten die Aktiven des
WCV bereits eine Woche später in die
neue Campagne mit ihrer Campagne-
Eröffnung am 19.11.11 im WCV-Casino.

Die 3 Fremdensitzungen in der laufenden
Campagne starteten am 21.1.2012 mit
der traditionellen „Kostümsitzung“.
Sitzungspräsident Werner Ach und
„Vize“ Nicky  Kailing hatten wiederum
ein hervorragendes Programm zu-
sammengestellt.  Leider hielt sich das
Besucherinteresse, insbesondere bei
der 2. Sitzung „in Grenzen“.
Die Campagne 2012 stand unter
dem vielsagenden Motto
„Cirkus WCV“.

Dr. Peter Tauber als „Schwarzer Peter“

Nicolai Kailing als „Martha Pfahl“

Volker Deubert als Protokoller

Titelseite Campagne - Heft 2012

Der Einmarsch des Elferrates
zu Beginn der Fremdensitzungen

Volker Deubert als Protokoller, Jürgen
Berger als „Der arme Schorsch“,
Werner Ach als „Zirkus-Direktor“,
Peter Tauber als „Der schwarze Peter“
und Nicky Kailing als „Martha Pfahl“
waren die Bütten-Redner der
Campagne.

Der Campagne - Orden 2012

Erstmals auf der Bühne des WCV war
Silke Schneider mit der Gesangs-
Parodie „Frau Tratscher“, begleitet
von Chris Horz am Flügel.

Die Hofsänger Thorsten Stock und
Johannes Gröbel und die „Wilde
Sieben“ mit Anette Höhn, Patricia
Richter, Jutta Neusser, Brigitte
Vaupotic und Michele Lohrey unter
der musikalischen Leitung und
Begleitung von Ulrike Faupel waren
die Eckpunkte im musikalischen
Teil der Fremdensitzungen.
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2012Die 3 Fremdensitzungen

Die „Drei kleinen Strolche“ mit Petra
Horvath, Christiana Appel und Traudel
Müller, das „Duo Sprachlos“ mit Dieter
Lohrey und Rainer Neusser, sowie die
Auftritte der Gruppen „Die Schiggedittas“
und der „Rocky Gruppe“ waren ein
fester Bestandteil im Programm der
Fremdensitzungen in der Campagne
2012.

Die Tanzgruppen des WCV leisteten
wiederum hervorragende Beiträge
für das Programm der Fremden-
sitzungen:
Die Juniorgarde des WCV, die Nach-
wuchs-Tanzgruppe „Purzel und Stöpsel“
mit dem Tanz  „Lustige Clowns“, die
„Flinke Flitzer“  mit „Zauberwald“ und
das Tanzmariechen Vanessa Maßling
eröffneten den Reigen der Tanzdar-
bietungen.

Der neue „Gardetanz“ unter der
Choreografie von Susanne Berger
und Eva Mainka, sowie Einstudierung
durch Anika Ullmann, war ein tänze-
rischer Höhepunkt im Programm.
Die Nachwuchstanzgruppe „Next
Generation“ und die große Schautanz-
gruppe des WCV mit „Harlekins und
Clowns“ leisteten wirkungsvolle Bei-
träge zum Motto der diesjährigen
Campagne: „Der Cirkus kommt nach
Wächtersbach“.

Werner Ach als „Zirkus-Direktor“

Jürgen Berger als „Armer Schorsch“

Silke Schneider als „Frau Tratscher“ Die WCV-Schautanzgruppe

Die Minigarde des WCV

Die WCV -Tanzgarde
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2012 Die 3 Fremdensitzungen

Den Abschluss der Fremdensitzungen
inszenierte traditionell das Männer-
ballett des WCV. Mit dem Tanz
„Mozart – 16 th Symphonie“ gelang
ihnen eine aussergewöhnliche  Dar-
bietung. Unter der Leitung von Eva
Mainka und Susanne Berger, mit
Kostümen von Astrid Kaiser, tanzten
und musizierten: Kai Löwe, Christian
Loos, Norbert Voß, Michael Malkemus,
Joachim Schneider, Klaus Werth, Recep
Tekin, Thorsten Stock, Reinhard  Mayer,
Martin Berger, Rainer Neusser, Boris
Grünstern, Philipp Müller, Ingo Schöppe,
Jörg Slavik und Peter Rainer.

Die „Schiggedittas“ als Indianer
im Circus Sarasani

Die Kindersitzung unter der Leitung von
Conny Schuchardt-Wolf und Sitzungs-
präsidentin Diana Schaf und der Kin-
derfasching waren auch in diesem Jahr
wieder sehr gut organisiert und sind
sehr gut verlaufen. Der Kinderfasching
fand diesmal sogar ganz ohne WCV-
Männer statt: Die mussten an diesem
Tag in Bad Orb beim „Männerfrühstück“
den WCV vertreten.

Die Gesangsgruppe „Wilde Sieben“

Das Männerballett mit dem Tanz „Mozart - 16th Symphonie“

Der Junioren-Schautanz - Next Generation -

Der Zeremonienmeister bei den
Fremdensitzungen: Kai Löwe

Nach dem Weiberfasching am „Wilden
Donnerstag“ gab es bereits einen Tag
später einen weiteren Höhepunkt in der
laufenden Campagne, die „Warmup-
Party“. Sie war wieder ein großer Erfolg.

Das zwischenzeitlich auf ca. 900 Ein-
trittskarten limitierte Event war bereits
seit Wochen ausverkauft. Um die Sicher-
heit  für diese Veranstaltung zu gewähr-
leisten gab es erhebliche Auflagen:
Zusätzliche Rettungswege, 15 Sicher-
heitskräfte, 6 Personen und 3 Fahrzeuge
für den Brandschutz, sowie 6 Rettungs-
sanitäter mit ebenfalls 3 Fahrzeugen.
Die Auflagen wurden alle erfüllt und
„trotzdem“ ist die Veranstaltung sehr
harmonisch abgelaufen.
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2012Die Straßen - Fastnacht

Der 49. Wächtersbacher Fastnachts-
zug am Fastnacht-Sonntag (19.2.2012)
fand bei traumhaft schönem Wetter statt.
Rund 25.000 Besucher bewunderten
den närrischen Lindwurm. Unter der
bewährten Leitung von Zugmarschall
Volker Deubert und der erstmaligen
Kommentierung durch Sabrina
Eberhardt und Rainer Neusser war
dieser Fastnachtszug der unumstrittene
karnevalistische Höhepunkt im
gesamten Kinzigtal. Aufgrund der Größe
der teilnehmenden Fahrzeuge und den
engen Straßen in der Altstadt, war
für das kommende Jahr bereits ein
geänderter Zugweg in der Diskussion.
Beim abschließenden Zugrummel in
der Heinrich-Heldmann-Halle, die aus
allen Nähten zu platzen drohte, feierten
die Teilnehmer und ihr Anhang gemein-
sam eine gelungene Veranstaltung.

In der Campagne 2012 wurden wieder
einige Aktive für ihre langjährige Treue
und Engagement im WCV besonders
geehrt.
Mit dem „Goldenen Vlies“, dem
höchsten Orden der Karnevalisten
wurden ausgezeichnet:
Sabrina Eberhardt, Boris Grünstern,
Nicolai Kailing, Reiner Licht,
Roswitha Ritzel und Anika Ullmann.
Die „Goldene Flamme“  für hervor-
ragende Leistungen im Karneval wurde
an Sandra Berger verliehen.
Mit dem „WCV-Verdienstorden in
Gold“ wurden für treue Mitarbeit und
10-jähriges Mitwirken in den WCV-
Tanzgruppen geehrt:
Daniela Müller-Lebeau und Theresa
Neusser.
Der „WCV-Verdienstorden in Silber“
für 5-jährige Mitgliedschaft in den
Tanzgruppen, sowie der Mitwirkung
bei den Kindersitzungen wurde an
folgende Aktive überreicht:
Jessica Altmann, Chiara Gerlach,
Cindy Heim, Celine Junk, Felix Kauffeld,
Elli Kistner, Chiara Meister,
Johanna Voß und Lena Wolf.

Der „Trauermarsch“ am Aschermittwoch auf dem Weg zu „Bier & Rollmops“ im Rathaus

In der Jahreshauptversammlung des
WCV, am 1. Juni 2012, gab es bei den
Wahlen zum Vorstand folgende Ver-
änderungen: Joachim Schneider über-
nahm das Amt des Dekorationsleiters
von Werner Wies, der hierfür seit
10 Jahren verantwortlich war.
Susanne Berger wurde neue Leiterin
der Tanzgarden. Birgit Grillwitzer,
die seither dieses Amt innehatte,
wechselte auf die Position der stellver-
tretenden Leiterin der Tanzgarden.
(Vorher: Susanne Berger)
Besonders geehrt wurde in dieser
Versammlung Karl Eichhorn für seine
50-jährige Mitgliedschaft im WCV.
Für ihre 25-jährige Mitgliedschaft
wurden Susanne Berger, Vera Maise,
Bernd Lebeau, Gerhard Müller, Daniela
Müller-Lebeau, Rainer Neusser,
Monique Rieger, Helmut Schneider
und Joachim Schneider ausgezeichnet.
Der WCV hatte in 2012 insgesamt
434 Mitglieder. ( Vorjahr 425 )

Was war sonst …
Vom 4. bis 6. Mai 2012 feierte der Musik-
zug Wächtersbach (ehem. Spielmanns-
und Fanfarenzug) sein 50-jähriges
Bestehen. Im großen Veranstaltungszelt
der Messe spielten u. a. die „Münchner
Zwietracht“, sowie „Laith-al-Deen“ mit
der „hr-Bigband“.
Mit Kaufvertrag vom 19.November 2012
erwarb Herr Thomas Bruch aus
St. Wendel das Wächtersbacher
Schloß. Herr Bruch gilt als Haupteigen-
tümer der Globus-SB-Warenhauskette.

11



2013 Die 3 Fremdensitzungen

Unter dem Motto „Über den Wolken mit
Helau - so feiert man beim WCV“ startete
der WCV in die Campagne 2013.
Die Campagne-Eröffnung am 10.11.2012
fand wie in den Vorjahren im WCV-
Casino statt. Dabei gaben die Aktiven
des WCV einen Vorgeschmack auf das,
was in der gerade begonnenen
Faschingssaison angesagt ist.

Titelseite Campagne - Heft 2013

Mit der Kostümsitzung am 12.1.2013
gab es einen Auftakt nach Maß für die
insgesamt 3 Fremdensitzungen in der
laufenden Campagne. Auf vielfachen
Wunsch wurde der Beginn der Fremden-
sitzungen auf 19.31 Uhr vorverlegt.
Dies war jedoch nicht die einzige
Neuerung bei den Fremdensitzungen
im Jahre 2013.
Werner Ach und „Vize“ Nicky Kailing
hatten erneut ein hervorragendes und
abwechslungsreiches Programm
zusammengestellt.

Der Elferrat in der Campagne 2013 mit Sitzungspräsident Werner Ach, Vize Nicky Kailing,
Ulrich Stiebeling, Werner Wies, Dr. Dieter Jonas, Günter Höhn, Rainer Licht, Hagen Kolb,

Dieter Lohrey, Gerhard Müller und Heinz Zimmer

Das Motto der laufenden Campagne
„Über den Wolken mit Helau - so feiert
man beim WCV“ zog sich wie ein „Roter
Faden“ durch alle Fremdensitzungen -
von der originellen Bühnendekoration bis
hin zum Männerballett.

Volker Deubert als Protokoller,
Nicky Kailing als „Martha Pfahl“,
Sabrina Müller und Roswitha Ritzel als
„Frieda und Cordula“, Dr. Peter Tauber
als „Schwarzer Peter“, Jürgen Berger
als „Armer Schorsch“, Nadja Werth
und Silke Schneider als „Außerirdisches
Ehepaar“ und Werner Ach als „Pilot
über den Wolken“ waren die
Büttenredner der Campagne.

Werner Ach als „Pilot über den Wolken“

Mit tollen musikalischen Beiträgen
begeisterten wiederum die Gesangs-
gruppe „Wilde Sieben“, die Hofsänger
Johannes Gröbel und Thorsten Stock,
Silke Schneider als „Frau Tratscher“
und eine Gesangsgruppe mit dem
„(Bürger-) Schlossbräu-Schunkler“.

Der Campagne - Orden 2013

Vanessa Maßling als Tanzmariechen des
WCV in der Campagne 2013
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2013Die 3 Fremdensitzungen

Das „Duo Sprachlos“ mit Dieter Lohrey
und Rainer Neusser, Theresa Neusser
und Nicky Kailing als „Galina und Jury“
mit „Russischer Wodka“,
sowie die Gruppe „Supernova auf
dem Flug nach Nirgendwo“
mit Sandra Berger, Kathrin Kappes,
Sabrina Eberhard, Martina Wolf,
Franziska Kolb und Dr. Dieter Jonas
waren feste Programmpunkte der
Campagne 2013.

Volker Deubert als Protokoller

Dr. Peter Tauber als „Schwarzer Peter“

Jürgen Berger als „Armer Schorsch“

Nicolai Kailing als „Martha Pfahl“

Die WCV - Tanzgarde - „Beine Hoch“

Die Tanzgruppe „Flinke Flitzer“

Die Tanzgruppe „Purzel und Stöpsel“

Die Tanzgruppen des WCV sind
natürlich wichtige Elemente des
Programms einer Fremdensitzung
des WCV.

Allen voran das „Flaggschiff“ des WCV:
Die große Tanzgarde mit Nina
Dworschak, Anna Efinger, Antonia
Faupel, Lisa Habermann, Selina Huck,
Tatjana Keeber, Melissa Kleespiess,
Madeleine Lohrey, Vanessa Maßling,
Leonie Metzler, Katharina Meyer, Anna
Müller, Theresa Neusser, Lisa Rieger,
Luisa Schaub, Christine Sgoff, Pauline
Stübing, Ina Ullmann, Johanna Voß,
Natalie Wittmann und ihren Trainerinnen
Anika Ullmann und Julia Maßling.

Ferner das Tanzmariechen des WCV
Vanessa Maßling, die Minigarde des
WCV, die Junioren-Schautanzgruppe
„Next Generation“, die Tanzgruppe
„Purzel und Stöpsel“, die Juniorgarde
des WCV, die Tanzgruppe „Flinke
Flitzer“, die WCV-Schautanzgruppe
„Joy Motion“ mit dem Tanz
„Paradiesvögel“ und natürlich das
Männerballett mit dem Tanz „Absturz
im Weltall“.
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2013 Die 3 Fremdensitzungen

Im Jubiläumsjahr 2011 wurden die
überörtlichen Veranstaltungen
„Närrisches Männerfrühstück“ und
die Damensitzung „Typisch Frau“
vom WCV „erfunden“ und sind seitdem
erfolgreiche Veranstaltungen an
jährlich wechselnden Standorten.
Am 27.1. und 1.2.2013 waren sie wieder
„zu Gast“ auf der Bühne des WCV.
Die erfolgreichen Veranstaltungen
waren eine echte Bereicherung  für das
Programm der Campagne 2013.

Theresa Neusser und Nicky Kailing
als „Galina und Jury“

Sabrina Müller und Roswitha Ritzel als „Frieda und Cordula“

Der (Bürger) - Schloßbräu-Schunkler

Das Finale der Fremdensitzungen 2013

Der carnevalistische Nachwuchs
zeigt sein Können

Die Kindersitzung des WCV am
20. Jan. 2013 war wiederum eine
„rund herum“ gelungene Veranstaltung
und ist ein fester Bestandteil im
alljährlichen Veranstaltungsprogramm
des WCV. Unter der Leitung von
Cornelia Schuchardt-Wolf und
Sitzungspräsidentin Josephin Schneider
zeigte der carnevalistische Nachwuchs
sein Können.
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2013Die Straßen - Fastnacht

Der Weiberfasching am „Wilden
Donnerstag“ und einen Tag später
die „Warmup-Party“ waren die richtige
Einstimmung auf das eigentliche
Faschings-Wochenende mit unserem
Fastnachtszug am Sonntag, dem
„Närrischen Höhepunkt“ im Kinzigtal.

Der Weiberfasching am  „Wilden Donnerstag“

Aus Sicherheitsgründen wurden der
Zugweg und der Standort für die Zug-
kommentierung verändert bzw.
verlagert. Die Zugaufstellung erfolgte
wieder, wie jedes Jahr, auf dem Globus-
Parkplatz. Von dort aus ging es über
den Messe-Kreisel, die Main-Kinzig-
Straße, Gelnhäuser Straße, obere
Bahnhofstraße, Lindenplatz, Friedrich-
Wilhelm-Straße, Bleichgartenstraße,
Poststraße, untere Bahnhofstraße
mit dem neuen Standort

der Zugkommentierung, die Main-
Kinzig-Straße bis zum Messe-Kreisel.
Erstmals hatten die Besucher des
Fastnacht-Umzuges einen Zuganstecker
unter dem Motto „Ich geh‘ mit ! Mein
Obolus zur Straßenfastnacht.“
Die Zuganstecker konnten für 2,00 €
das Stück erworben werden.
Bei strahlendem Sonnenschein
konnte Zugmarschall Volker Deubert
ein positives Fazit ziehen.

Zugmarschall Volker Deubert
 „Voll in Äktschen“
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2013 Die Straßen - Fastnacht

Der  „Trauermarsch“ führte auch durch das Obergeschoss des Globus Warenhauses

Mit dem „Trauermarsch“ zum Rathaus
am Aschermittwoch und dem Herings-
essen am darauffolgenden Samstag
endete die durchweg erfolgreiche
Campagne 2013.

In der Campagne 2013 wurden wieder
einige Aktive für ihre langjährige Treue
und ihr Engagement im WCV besonders
geehrt.
Für besondere Verdienste als langjäh-
rige Aktive wurden mit dem Sonder-
Orden „Wächtersbacher Original“
ausgezeichnet: Helmuth Scheuß und
Werner Wies.
Mit dem „Goldenen Vlies“ dem
höchsten Orden der Karnevalisten
wurden ausgezeichnet: Kim Eichhorn,
Franziska Kolb, Kai Löwe, Julia Maßling,
Traudel Müller, Ulrich Stiebeling und
Robert Ziola.
Die „Goldene Flamme“ wurde für
hervorragende Leistungen im Karneval
verliehen an: Martin Berger, Jürgen
Berger, Antonia Faupel, Alexandra Grü-
newald, Melanie Ritzel, Giovanni Rossi
und Manfred Schüssler.
Mit dem „WCV – Verdienstorden in
Gold“ wurden für treue Mitarbeit und
10-jähriges Mitwirken in den WCV-
Tanzgruppen geehrt: Fabian Höll, Selina
Huck, Christian Loos, Vanessa Maßling,
Sascha Ritzel und Silke Schneider.
Mit dem „WCV – Verdienstorden in
Silber“  für ihre 5-jährige Mitgliedschaft
in den Tanzgruppen, sowie der Mit-
wirkung bei den Kindersitzungen wurden
geehrt: Sarah-Lynn Adams, Shanice
Distel, Ann-Kathrin Dornseifer, Luna
Kauffeld, Marcel Lebeau, Emely Le-
werenz, Lilli Loos, Katharina Meyer,
Diana Rutz, Adeline Schmidt, Karina
Schuck, Johanna Voß und Lea Werth.

In der Jahreshauptversammlung des
WCV am 24.5.2013 gab es bei den
Wahlen zum Vorstand folgende
Veränderungen: Reinhard Mayer über-
nahm das Amt des Fundusmeisters von
Wolfgang Stein, der hierfür über viele
Jahre  verantwortlich war und dem mit
grossem Applaus gedankt wurde.
Julian Körner-Schuchardt wurde anstelle
von Reinhard Mayer zum Leiter der
Jukas gewählt. Sandra Berger wurde als
stellvertretende Leiterin der Tanzgarden
und Martin Berger als stellvertretender
Zugmarschall neu in den Vorstand
gewählt.
Für ihre 50-jährige Mitgliedschaft und
Treue zum WCV wurden durch die
Versammlung geehrt: Gerhard Hoika,
Dieter Langhans und Rudolf Schneider.
Eine Urkunde für 25-jährige Mitglied-
schaft erhielten: Andreas Berger, Dieter
Lohrey und Klaus D. Richter.
Der WCV hatte 2013 insgesamt
434 Mitglieder. Gegenüber dem Vorjahr
gab es keine Veränderung bei der Zahl
der Mitglieder.

Was war sonst …
Die Sängervereinigung  „Eintracht
Sängerlust Wächtersbach 1838 e.V.“
feierte bei einem Festkommers am
2. März ihr 175-jähriges Bestehen.

Die Städteverschwisterung von
Wächtersbach mit Chatillon, Vonnas
und Baneins wurde vom 5. – 8. Juli
gebührend gefeiert.
Über 300 französische Gäste waren
aus diesem Anlass herzlich willkommen.

Das diesjährige Biermeilen-Fest des
Verkehrs- und Gewerbevereins konnte
bei herrlichem Sommerwetter einen
Besucherrekord verzeichnen.

Am 22. September wurde Andreas
Weiher mit 72,7 Prozent zum neuen
Bürgermeister von Wächtersbach
gewählt.
Er folgt auf Rainer Krätschmer, der
dieses Amt seit dem 1. Mai 1990
inne hatte.

Die WCV-Fahne vor dem Rathaus
wird eingeholt
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Titelseite Campagne - Heft 2014

„Überpünktlich“, am Samstag, dem
9. November 2013, startete der WCV in
die Campagne 2014. Im vereinseigenen
WCV-Casino gab es erste Kostproben
der karnevalistischen Darbietungen für
die bevorstehende Campagne.
Werner Ach und Nicky Kailing präsen-
tierten ein kurzweiliges Programm unter
dem Motto der Campagne 2014:
Vorne „W“ und hinne „Ach“ – Las Vegas
kommt nach Wächtersbach.

Passend zum Motto der Campagne
präsentierte sich das Titelbild des
alljährlichen Campagne-Heftes,
das Wächtersbacher Schloss als
„Spiel-Casino“ in einem neuen Design.
Der Illustrator Stefan Bachmann aus
Wiesbaden –  ein Freund des WCV –
„zeichnete“ erstmals hierfür
verantwortlich.
Unser seitheriger Gestalter des
Titelbildes auf dem Campagne-Heft,
der Graphik-Designer und WCV-Aktive
Wilhelm Malkemus (siehe Chronik Seite
122) verzichtete aus Altersgründen.
Wilhelm Malkemus hatte seit 1971 in
ununterbrochener Folge die Gestaltung
des Titelbildes übernommen und den
Lesern des Campagne-Heftes viel
Freude und Spass bereitet.

– Herzlichen Dank ! –

„5 von Elf“: Gerhard Müller, Uli Stiebeling, Sitzungspräsident Werner Ach,
Vizepräsident Nicky Kailing und Hagen Kolb

In der Campagne 2014 gab es wiederum
neben der Kostümsitzung zwei weitere
Fremdensitzungen. Da die Nachfrage
nach Sitzungskarten, insbesondere für
die 2. Sitzung unbefriedigend war,
musste für die nächste Campagne
(2015) etwas „Neues“ her. Die Diskus-
sion hierüber war schon mitten in der
Campagne in vollem Gange.

Von alledem bekamen natürlich die
Besucher der Fremdensitzungen
„nichts mit“. Sitzungspräsident
Werner  Ach und „Vize“ Nicky Kailing
hatten wieder ein hervorragendes
„volles“ Programm zusammengestellt.
„Spannende Glücksspiele“, so titelte
die heimische Presse (GNZ) die
Kostümsitzung am 1. Februar.
Das Motto der Campagne  „Las Vegas
kommt nach Wächtersbach“  war
„omnipräsent“  bei praktisch allen
Beiträgen vertreten.

Zu Beginn der Fremdensitzungen marschiert der Musikzug Wächtersbach mit den
Aktiven des WCV auf die närrische Bühne in der Heinrich-Heldmann-Halle

2014Die 3 Fremdensitzungen
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2014 Die 3 Fremdensitzungen

Als Büttenredner standen Volker Deubert
als „Glücksspieler“ und Protokoller,
Werner Ach als „Schillernde Figur“,
Theresa Neusser und Nicky Kailing als
„Galina und Jury“, sowie Traudel Müller
(WCV) und Bernd Kailing (Viktoria Bad
Orb) als „betagtes Prinzenpaar“ zur
Verfügung.

Volker Deubert als „Glücksspieler“

Das „liebreizende Prinzenpaar“: Traudel Müller vom WCV und
Bernd Kailing von der Viktoria aus Bad Orb

Die Karnevalsabteilung des „Happy Day Chor“

Werner Ach als „Schillernde Figur“

Volker Deubert als Protokoller „Galina und Jury“

Die Karnevalsabteilung des „Happy Day
Chores“ , die Gesangsgruppe  „Wilde
Sieben“  und erstmals die „Jecken
Weibsbilder“ mit Silke Schneider,
Sabrina Krug, Susanne Berger, Ina
Ullmann, Anna Efinger, Aysun Tekin,
Nadja Werth und Sabrina Schneider
sorgten für die musikalischen Beiträge

in den Fremdensitzungen.
Und zu Beginn aller Fremdensitzungen
marschierte der Musikzug Wächtersbach
mit den Aktiven des WCV auf die
närrische Bühne in der Heinrich –
Heldmann – Halle.

Ein musikalischer Auftakt nach Maß !

Der Campagne - Orden 2014
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2014Die 3 Fremdensitzungen

Die Gruppe „Super Nova“ mit der „Las Vegas Show“

Die Gruppe „Schiggedittas“ mit dem
„Glöckner von Notre Dame“, alias
Roswitha Ritzel, die Gruppe „Super
Nova“  mit der „Las Vegas Show“
mit Katrin Kappes, Martina Wolf,
Franziska Kolb und Dr. Dieter Jonas,
sowie das „Duo Sprachlos“  mit
Reiner Neusser und Dieter Lohrey
sorgten für heitere Elemente im
Programm der Fremdensitzungen 2014.

Die hervorragenden Tanzgruppen des
WCV sind in den Fremdensitzungen
„unabkömmlich“.
Zu Beginn gab es ein Medley mit der
Minigarde, der Junior-Garde und der
großen Garde.
Es folgten die Gruppen „Purzel und
Stöpsel“, die Tanzgruppe  „Flinke Flitzer“,
die Gruppe „Next Generation“ mit dem
Tanz „Classic meets  Rock“,
die Tanzgarde des WCV, das Männer-
Ballett mit dem Tanz „Rien ne va  Plus“
und die Schautanzgruppe des WCV
„Joy Motion“ mit einer „Tour durch Las
Vegas“.

Die „Schiggedittas“ mit dem „Glöckner von Notre Dame“

Die Tanzgruppe „Next Generation“ mit „Classic meets Rock“

Die Tanzgruppe
„Purzel und Stöpsel“

Die Tanzgruppe
„Flinke Flitzer“Das „Duo Sprachlos“ mit Dieter Lohrey und Reiner Neusser
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2014 Die 3 Fremdensitzungen

Das diesjährige Bühnenbild mit Motiven
aus Las Vegas wurde von Rainer Licht
entworfen und gestaltet. Er wurde dabei
unterstützt von Nicky Kailing, Karl Eich-
horn, Uli Stiebeling und Jürgen Berger.
Für den musikalischen Rahmen sorgte
die Hausband „Counts Company“
mit Lothar Gersfelder am Bass, Harald
Schmitt an der Gitarre, Chris Horz
am Keybord und Mikel Thron am
Schlagzeug.
Das „Närrische Männerfrühstück“ am
26. Januar und die Damensitzung
„Typisch Frau“ am 24. Februar fanden
diesmal unter Mitwirkung des WCV in
Altenhaßlau bei den „Haselnüss“ statt.

CDU - Generalsekretär und WCV -
Mitglied Dr. Peter Tauber

Das Männerballett mit dem Tanz „Rien ne vas Plus“

Die „Jecken Weibsbilder“ des WCV

Die Juniorgarde des WCV

Die Schautanzgruppe des WCV mit einer Tour durch Las Vegas

Die alljährliche Kindersitzung am
9. Februar war die 29. „Auflage“ dieser
Veranstaltung. Eine echte „Nachwuchs-
förderung für Karnevalisten“.
Die Leitung und Verantwortung hatten
auch in dieser Campagne Conny
Schuchardt-Wolf und „viele Helferinnen“.
Als Sitzungspräsidentin präsentierte
Josephin Schneider mit ihrem
Stellvertreter Felix Kauffeld die
zahlreichen Akteure.

Der Kinderfasching am 16. Februar im
WCV-Casino mit Spiele, Spaß, Pommes,
Kuchen und vielen Überraschungen war
ein „Karnevalistischer Ausflug“ für die
gesamte Familie.

Die Gesangsgruppe „Wilde Sieben“ mit „Las Wächtersbach“
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2014Die Straßen - Fastnacht

Mit der Weiberfastnacht am 27. Februar
wurde die Straßenfastnacht eröffnet.
Um 14.11 h trafen sich die Närrischen
Weiber  an der Heinrich – Heldmann –
Halle, um zu allererst dem Magistrat
einen Besuch abzustatten und diesen zu
entmachten. Bis Aschermittwoch stand
das Rathaus unter der „Ober – Aufsicht“
des WCV. Die Weiber zogen
anschliessend durch die Straßen der
Stadt, bevor es zum fröhlichen
Abschluss im WCV-Casino kam. Hier
spielte die Party-Band WKKW.

Aus Campagne - Heft 2014

Eine tolle Stimmung herrschte bei der Warm - Up - Party 2014

Die „Warmup – Party“ am 28. Februar
war, wie immer, ausverkauft. Aus Sicher-
heitsgründen wurde die Anzahl der
Eintrittskarten – wie im Vorjahr – auf

Der Fastnachtsumzug am 2. März war
natürlich wieder der Höhepunkt in der
Campagne 2014. Der 51. Fastnachtszug
hatte 107 Zugnummern mit 1.345 Teil-
nehmern.
Das Zugkomitee mit Zugmarschall Volker
Deubert und seinen Helfern Rainer Licht,
Karl-Ernst Kolb, Philipp Müller,
Volker Knobloch, Maximilian Hansmann,
Martin Berger, Hagen Kolb, Rainer Fuld
und Christian Schrön hatte wieder

900 begrenzt. Sie war wieder ein großer
Erfolg. Die neu eingeführten Trink-
flaschen kamen gut an.

„ganze Arbeit“ geleistet und für einen
reibungslosen Ablauf gesorgt. Dabei
wurden sie von der Polizei, Feuerwehr
und Rettungsdienst unterstützt.

Grau war der Himmel und bunt die
Menschenmenge, die sich bereits
gegen Mittag um den Wächtersbacher
Bahnhof versammelt hatte, um sich
dort das Warten auf den Fastnachts-
zug des WCV mit der Partymusik
von WKKW und
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2014 Die Straßen - Fastnacht

Unterhaltung vom Übertragungswagen
zu verkürzen“, so schrieb die GNZ auf
der Titelseite des Lokalteils ihrer Zeitung
am Rosenmontag.

Die Moderation und Zugkommentierung
am Übertragungswagen an der Ecke
Bahnhofstraße / Main-Kinzig-Straße
besorgten die WCV-Aktiven Reiner
Neusser und Franziska Kolb.

Im Anschluss an den Fastnachtszug
gab es wieder den Zugrummel in der
Heinrich – Heldmann – Halle, die wieder
aus „allen Nähten zu platzen drohte“.

Gruppenbild nach den Ehrungen beim Heringsessen

In der Campagne 2014 wurden, wie
jedes Jahr, einige Aktive für ihre lang-
jährige Treue und ihr Engagement im
WCV besonders geehrt:
Für besondere Verdienste als langjährige
Aktive wurde mit dem Sonderorden

„Wächtersbacher Original“
Werner Ach ausgezeichnet.
Mit dem „Goldenen Vlies“, dem
höchsten Orden der Karnevalisten

wurden ausgezeichnet: Eleonore
Grünstern, Patricia Richter, Brigitte
Vaupotic, Jörg Slavik, Anita Stein und
Ursula Ziola.

„Goldene Flamme“
Dieser Orden wurde für hervorragende
Leistungen im Karneval verliehen an:
Lisa Habermann, Tatjana Keeber,
Saskia Wolf und Andreas Berger.

„WCV – Verdienstorden in Gold“
Für treue Mitarbeit und 10-jähriges
Mitwirken in den WCV-Tanzgruppen
wurden geehrt: Leonie Metzler, Melina
Piechutta, Luisa Schaub, Natalie
Wittmann und Ingolf Schöppe.

„WCV – Verdienstorden in Silber“
Für ihre 5-jährige Mitgliedschaft in den
Tanzgruppen, sowie der Mitwirkung bei
den Kindersitzungen wurden geehrt:
Ida Kracker, Lara Aliya Soyler, Melis
Tekin und Philipp Schneider.
Mit der traditionellen Fastnachts-
Beerdigung am 4. März ging eine lange
und erfolgreiche Campagne zu Ende.
Wie in den Vorjahren startete die fast
„lupenreine“  Männergesellschaft mit
Frack und Zylinder mit einem Marsch
durch Wächtersbach. Über das Gelände
der Gesamtschule und einen „Umweg“
durch den Globus ging es unter musik-
alischer Begleitung vor das Rathaus,
um die WCV – Vereinsfahne einzuholen.
Im Kantinenraum des Rathauses wurde
die „Macht der Narren“ an den Bürger-
meister zurückgegeben.

Am Nachmittag wurde die Fastnacht
dann vor dem WCV-Casino vorüber-
gehend begraben, um sie am
darauffolgenden 11.11. für die nächste
Campagne wieder „aufzuwecken“.

In der Jahreshauptversammlung am
16. Mai gab es bei den Wahlen zum
Vorstand folgende Veränderungen:
Thomas Heil wurde neuer Fundus-
meister. Als stellvertretender Schrift-
führer wurde Martin Wiesner und als
Beisitzerin Tatjana Keeber von den
Mitgliedern gewählt.
Für 50-jährige Mitgliedschaft im WCV
wurden in der Jahreshauptversammlung
geehrt: Günter Lieder, Helmut Noll und
Adam Potzner.
Für ihre 25-jährige Treue zum WCV
wurden geehrt: Ralf Dewald, Hans-
Dieter Kunert, Eberhard Stamm,
Thorsten Stock, Daniela Kauder,
Rowitha Ritzel, Uwe Jung, Volker Eurich,
Jennifer Schecke-Victoria, Siegbert
Remmel, Julia Rabai, Alexandra Slavik.
Wir danken den Ausgezeichneten für
ihren langjährigen Einsatz und ihre
Treue zum WCV.
Wir gratulieren mit einem dreifach
donnernden HELAU !

Was war sonst …
Der frühere Wehrturm und heutige
Kirchturm der Ev. Kirche hat
500. Geburtstag. Aus Anlass
dieses Jubiläums veranstaltete die
Ev. Kirche mehrere Geburtstags-
Events.

Der Generalssekretär der Bundes-
CDU und WCV-Mitglied, früher aktiv
als „Schwarzer Peter“, Dr. Peter
Tauber eröffnete die 66. Messe
Wächtersbach am 24. Mai.

Mit einem Großen Zapfenstreich
wurde Bürgermeister a. D. Rainer
Krätschmer in der Veranstaltungs-
halle auf dem Messegelände
feierlich verabschiedet. (30.05).
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Titelseite Campagne - Heft 2015

Bereits am 8. November 2014 startete
der WCV mit seiner Eröffnungsveran-
staltung in die neue Campagne 2015.
Das Motto lautete diesmal:
„Unterm Regenbogen - Jetzt wird’s bunt“
Werner Ach und Nicky Kailing
moderierten gemeinsam ein „kurz-
weiliges Kurz-Programm“ und die GNZ
vom 10.11.2014 schrieb hierzu: „Im
WCV-Casino durften die Narren schon
einmal schnuppern, wie bunt sich die
neue närrische Saison anfühlt“ Die Moderatoren: Mina Ucungan und Nicky Kailing

Die Kinziggeister zur „Rosa Sitzung“ auf der Bühne des WCV
mit der 1. Hessischen Guggemusik

2015Neu: Die erste ROSA Sitzung

Neu im Programm der Fremden-
sitzungen war die erste „Rosa Sitzung“,
ein überaus gelungener „Aufbruch zu
anderen  Ufern“.
„Mit anzüglich, schlüpfrigen Frotzeleien“

begrüssten die Moderatoren Nicky
Kailing und Mina Ucungan die
närrischen Gäste in einer „weniger
förmlichen Ansprache der etwas
anderen Art“. (GNZ)
Neben den allseits bekannten WCV-
Akteuren war die „Rosa Sitzung“
„gespickt“ mit neuen Akteuren:
Die „Kinziggeister“ mit der 1. Hessischen
Guggemusik, Malte Anders, Marcel
Lippert als „Tanzmariechen“, Brigitte
Blamage als „It-Girl aus Karlsruhe“ und
als „Amor“ Andreas Heider von den
Schwefelhölzern.

Marcel Lipphardt als
„Tanzmariechen“

Malte Anders mit
„Gay für one day“

Amor: Mr. L.O.V.E.
Andreas Heider - Schwefelhölzer

Brigitte Blamage,
das „It-Girl“ aus Karlsruhe
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2015 Die Fremdensitzungen

Aus Campagne-Heft 2015

Sitzungspräsident Werner Ach, Uli Stiebeling und Dr. Dieter Jonas (v. re. nach li.)

Der Musikzug Wächtersbach zu Beginn der
Fremdensitzungen auf der Bühne des WCV

Volker Deubert
als Protokoller

Neben der „Rosa Sitzung“ gab es in der
Campagne 2015 natürlich auch die
„altbekannte“ Kostümsitzung und die
3. Fremdensitzung (24.1. & 31.1.2015)
Zu Beginn der Fremdensitzungen
marschierte der Musikzug Wächters-
bach mit den Aktiven des WCV auf die
närrische Bühne in der Heinrich-Held-
mann-Halle. Ein musikalischer
Auftakt nach Maß!
Die Sitzungspräsidenten Werner Ach
und Nicky Kailing leiteten die Fremden-
sitzungen getreu dem Motto der
Campagne: „Unterm Regenbogen –
Jetzt wird’s bunt“.

Volker Deubert als „Protokoller“,
Werner Ach im Regenbogen-Kostüm,
Nicky Kailing als „Martha Pfahl“,
Edwin Noll als „WM-Fernsehgucker“,
Johannes Gröbel als „ALDI – Kunde“,
Rainer Neusser als „Bill Dung“ und
Steffen Vaupotic als „Neuer Nicht-
raucher“,  waren die Büttenredner
der Fremdensitzungen .

Das Publikum im ausverkauften Bürger-
haus war hellauf begeistert und man
konnte sicher sein, dass die erste
„Rosa Sitzung“ des WCV nicht die
letzte sein wird.

DER CAMPAGNE-ORDEN 2015

Trinkspruch
von Werner Ach

Der Klügere gibt nach,
bis er der Dumme ist!

Edwin Noll (Viktoria Bad Orb)
als „WM-Fernsehgucker 2015“
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2015Die Fremdensitzungen

Das „Duo Sprachlos“ Dieter Lohrey und Reiner Neusser
Als Gast: Dr. Peter Tauber (Generalssekretär Bundes-CDU)

Das „Duo Sprachlos“  mit Dieter Lohrey
 und Reiner Neusser hatte sich mit
Dr. Peter Tauber „Verstärkung“ geholt.
Neu auf der Bühne des WCV war
Julian Körner als „Grimassenschneider“.
Die Gruppe „Super Nova“ mit dem
„Nachrichten-Studio“, die Gesangs-
gruppe „Schiggedittas“, die „Wilde
Sieben“ und die „Jecken Weibsbilder“,
sowie das Gesangsduo Ramona Valenti
und Maria De Cicco waren feste Bestand-
teile in den Fremdensitzungen des WCV.

Die Tanzgruppe „Next Generation“ mit „Classic meets Rock“

Steffen Vaupotic
als „Neuer Nichtraucher“

Nicky Kailing als „Martha Pfahl“
Diese Aufnahme ist ECHT,

also unbearbeitet

Die Gesangsgruppe „Wilde Sieben“
in den Fremdensitzungen 2015

Julian Körner-Schuchardt
als „Grimassenschneider“

Die „Jecken Weibsbilder“ des WCV 2015

Reiner Neusser
als „Bill Dung“
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2015 Die Fremdensitzungen

Auch die Tanzgruppen des WCV waren
wieder vollzählig vertreten: Die Junior-
Garde und die Minigarde des WCV, die
„Purzel und Stöpsel“, die „Flinken Flitzer“
und die „Next Generation“ mit dem
Thema  „Mary Poppins“.

Die Tanzgruppe „Next Generation“ mit „Mary Poppins“

Die Schautanzgruppe des WCV 2015 mit „Affentheater - Einfach tierisch verliebt“

Die WCV -Tanzgarde 2015

Die Minigarde des WCV

Die tänzerischen Höhepunkte waren
natürlich die „WCV - Tanzgarde“, die
„Schautanzgruppe des WCV“ mit
„Affentheater - Einfach tierisch verliebt“
und das Männerballett mit dem Tanz
„Highland Games“.

Das Männerballett mit „Highland Games“

Die Tanzgruppe „Purzel und Stöpsel“

Die Tanzgruppe „Flinke Flitzer“
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2015Die Straßen - Fastnacht

Die Kinder-Sitzung unter der Leitung und
Verantwortung von Conny Schuchardt-
Wolf und der Sitzungspräsidentin Chiara
Gerlach war wiederum eine gelungene
Veranstaltung des WCV.

Aus Campagne - Heft 2015

Mit der Weiberfastnacht am 12. Februar
wurde traditionell die Straßenfastnacht
eröffnet.
Pünktlich um 14:11 h traf sich die bunt
kostümierte Frauenschar vor dem
Rathaus (Bürgerhaus), um zu allererst

den Bürgermeister samt Magistrat zu
entmachten. Sodann zogen die
närrischen Weiber durch die Straßen
der Stadt, bevor sie sich zum Abschluss
im WCV-Casino trafen.

Über die alljährliche „Warmup-Party“ am
13.02. gab es nichts Neues zu berichten:
900 Eintrittskarten – Ausverkauft –Tolle
Stimmung.

Aus Campagne - Heft 2015

Die 30. Kindersitzung des WCV am25. Januar 2015

Der Kinderfasching am 31. Januar im
WCV – Casino hat sich inzwischen zu
einem festen Bestandteil im Veran-
staltungsprogramm des WCV entwickelt.

„Goldene Flamme“
Dieser Orden wurde für hervorragende
Leistungen im Karneval verliehen an:
Beatrix Appel, Johannes Gröbel, Melissa
Kleespies, Madeleine Lohrey, Lisa Rie-
ger und Cornelia Schuchardt-Wolf.

„WCV – Verdienstorden in Gold“
Für treue Mitarbeit und 10-jähriges
Mitwirken in den WCV-Tanzgruppen
wurden geehrt: Courtney Schäfer,
Sophie Grillwitzer, Lisa Höhn, Jana
Müller, Ann-Kathrin Slavik, Elena
Hofacker, Anna Müller, Sabrina
Schneider, Joachim Schneider,
Christine Sgoff, Martina Wetzel
und Udo Kleinschmidt.

In der Kampagne 2015 wurden einige
Aktive für ihre langjährige Treue und ihr
Engagement im WCV besonders geehrt:
Mit dem „Goldenen Vlies“, dem
höchsten Orden der Karnevalisten,
wurden ausgezeichnet:
Ina Ullmann und Sabrina Krug.

Kinderfasching im WCV-Casino
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2015 Der 52. Wächtersbacher Fastnachtszug

Aus Campagne - Heft 2015

„WCV – Verdienstorden in Silber“
Für ihre 5-jährige Mitgliedschaft in den
Tanzgruppen, sowie der Mitwirkung
bei den Kindersitzungen wurden
geehrt: Sophie Larwig, Justus Löwe,
Hanna Klingenstein, Laura Reiner,
Laetitia Braun, Jamie Lee Kehm,
Leni Magnon, Celin Braun, Timo
Dornseifer, Josephin Schneider,
Alissa Rutz, Rufus Löwe, Luis Mansche,
Leonie Reis und Anna Efinger.

Der 52. Fastnachtszug in Wächtersbach
war wieder der absolute Höhepunkt der
Campagne 2015. „Strahlend blau durch
den Tag“, so kommentierte die GNZ, und
strahlend blau war auch der Himmel über
Wächtersbach. Mit 109 Zugnummern
und über 1.300 Teilnehmern wurden die
Zahlen des Vorjahres erreicht bzw. über-
schritten. Die Anzahl der Besucher aus
Nah und Fern kann man nur schätzen:
Dies überlassen wir Anderen.

Der Wächtersbacher Fastnachtszug:
Närrischer Höhepunkt im Kinzigtal
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Der 52. Wächtersbacher Fastnachtszug

Auch in 2015 konnten die Besucher des
Fastnachtszuges einen Zuganstecker
für 2,00 € erwerben. Ein kleiner
Kostenbeitrag für den finanziellen
Aufwand, den ein solcher Umzug
verursacht.
Dabei darf man nicht vergessen,

Mit dem „Trauermarsch“ am Ascher-
mittwoch und dem Heringsessen am
darauffolgenden Samstag endete die
äusserst erfolgreiche Kampagne 2015.

dass auch der 52. Wächtersbacher
Fastnachtszug in alleiniger Verantwort-
ung und auf Kosten des WCV durch-
geführt wurde. Hoffentlich kann dies
auch für die Zukunft beibehalten werden.

Vielen Dank an Zugmarschall Volker
Deubert und seine vielen Helfer.

Zur Jahreshauptversammlung des WCV
am 22. Mai 2015 waren 76 Mitglieder
anwesend.

Zu Beginn der Sitzung gedachte die
Versammlung den verstorbenen Ehren-
vorstandsmitgliedern Helmuth Scheuß
und Gerhard Hoika, die am 26.5. bzw.
21.12.2015 von uns gegangen sind.

Der seitherige Sitzungspräsident
Werner Ach erklärte, dass er nicht
mehr kandidieren möchte.
Der 1. Vorsitzende bedankte sich bei
Werner Ach für seine hervorragende
Arbeit und seinen Einsatz.

Nicky Kailing wurde somit alleiniger
Sitzungspräsident. Im Übrigen gab es
keine Veränderungen bei den turnus-
mäßig anstehenden Vorstandswahlen.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft im Verein
wurden geehrt:
Walter Becker, Herbert Hau, Sabine
Krämer, Erich Rieser, Andreas Wolf,
Peter Hölzer, Peter Genert, Thomas
Heil, Kathrin Kappes, Wolfgang Stein,
Kim Eichhorn, Lena Resch, Hans-Günter
Lewerenz und Sabrina Krug.

Der WCV hatte im Jahr 2015
428 Mitglieder (Vorjahr 421).

Was war sonst …
Am 9. Mai eröffnete Landrat Erich
Pipa die 67. Messe Wächtersbach.

Ein besonderes High-Light war
ein Hindernis-Parcour für Offroad-
Fahrzeuge.

Am 04. Juli fand bei herrlichem
Sommerwetter das 6. Bier-Meilen-
Fest statt.

Vom Juli bis Oktober war die
Landesstrasse nach Wittgenborn
voll gesperrt.
Der Grund: Beim Mariaborn musste
ein Brückenbauwerk erneuert
werden.

Vom 04. bis 06.09. feierte der
Stadtteil Neudorf sein 650-jähriges
Bestehen.

Der Elferratswagen des WCV beim 52. Fastnachtszug 2015

2015
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